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Auf zur Wiesn: Mehr als 500 zusätzliche Sonderzüge    

S-Bahn München und DB Regio Bayern organisieren Großeinsatz: 
Sonderfahrten aus allen bayerischen Regionen • 430 S-Bahn-Fahrten mehr 
• 20-Minuten-Takt bis weit nach Mitternacht  

(München, 8. September 2017)  „Wer zum Oktoberfestbesuch bei uns einsteigt, fährt 
dreifach besser: sicherer, preiswerter und in jedem Fall viel geselliger als bei 
einer einsamen Autofahrt“, sagt Heiko Büttner, Vorsitzender der 
Geschäftsleitung der S-Bahn München. Gemeinsam mit DB Regio setzt die 
Bahn in Bayern mehr als 500 zusätzliche Züge an den 18 Wiesntagen aufs 
Gleis. Allein bei der S-Bahn München, die im Auftrag der Bayerischen 
Eisenbahngesellschaft (BEG) unterwegs ist, gibt es während des Oktoberfestes 
insgesamt 430 zusätzliche Fahrten, weitere 250 Züge ergänzen den 
Abendfahrplan auf den Außenästen. Dadurch entsteht bis weit nach Mitternacht 
auf allen Linien ein durchgehender 20-Minuten-Takt. Über 1000 Züge sind 
zudem mit zusätzlichem Platzangebot (Vollzug statt Kurzzug) unterwegs. „Alles, 
was rollen kann, ist im Einsatz“, sagt Heiko Büttner mit Blick auf Personal und 
Material.  

Für Kunden der S-Bahn empfiehlt er als Fahrkarte das Wiesn-Tagesticket, das 
in allen Verkehrsmitteln des MVV– und falls es etwas später bei der After-Hour 
werden sollte – bis 6 Uhr des Folgetags gültig ist. Mehr Informationen unter 
www.s-bahn-muenchen.de. 

Im Regionalverkehr verstärken DB Regio Bayern und die Südostbayernbahn 
viele Züge (z.B. Verbindungen des Donau-Isar-Express und der 
Werdenfelsbahn) mit zusätzlichen Zugteilen und bieten im Auftrag der BEG 
über 100 zusätzliche Zugfahrten an. Vor allem an den Wochenenden verbinden 
die Sonderzüge den Münchner Hauptbahnhof mit folgenden Zielen: 

• Nürnberg u.a. über Ingolstadt und Pfaffenhofen 

• Würzburg über Ochsenfurt, Ansbach und Treuchtlingen 

• Donauwörth über Meitingen, Augsburg und Mering 

• Augsburg über Mering 

• Ulm über Günzburg, Dinkelscherben, Augsburg und Mering 

• Kempten u.a. über Kaufbeuren, Buchloe und Kaufering 

Die Sonderzüge sind ab sofort im Internet unter www.bahn.de/bayern bzw. 
www.s-bahn-muenchen.de aufgeführt. Für sonstige Fragen rund um den 
Zugverkehr zum Oktoberfest ist der Kundendialog der Bahn unter der 
Rufnummer 089 20 355 000 zu erreichen. 

 

 


